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Jugendrat Prien
Protokoll vom 07.12.2011
um 17.00 Uhr im Kleinen Sitzungssaal im Rathaus 
Teilnehmer:  
Lukas Trübenbach, Stefan Jirka, Phillip Hilspach, Eduard Blekher, Sandra Jirka, Samuel Hingerl, Annabarbara Seebrecht, Laura Janssen, Sylvia Ritzinger, Denise Lamich, Ella Pelzl

Sitzungsleiter:  
Anna Seebrecht

Protokollführer:
Sandra Jirka
Bevor einzelne Punkte besprochen werden stellt sich Phillip, der bei der letzten Sitzung nicht da war, bei den restlichen Jugendräten vor. Er besucht die VHS und holt seine Mittlere Reife nach. 

Außerdem wurde besprochen, dass sich jeder, wenn möglich, vorher abmeldet, wenn er aus irgendwelchen Gründen nicht zur Sitzung kommen kann, damit nicht umsonst gewartet wird. 

Punkt 1- Aufgaben des Vorstandes besprechen 

Anna gibt Wort an Ella ab, da keiner so genau weiß,  was der Vorstand für Aufgaben hat. Ella weist zuerst darauf hin, dass Jugendrat von Jugendlichen für Jugendliche ist und dass sie und Denise nur dafür da sind, die nötigen Begrenzungen zu geben, falls etwas aus dem Ruder laufen sollte. 

Aufgaben der Sprecher, also Anna und Samuel, sind eben die Leitung der Sitzungen und  gewisse Wünsche vor dem Gemeinderat oder anderen Gremien vorzutragen. Sie sollen auch direkte Ansprechpartner für die Verwaltung sein. Es ist aber auch klar, dass Ideen, die sich nur einzelne Jugendräte ausgedacht haben bzw. deren „Spezialgebiet“ sind, auch von denjenigen vorgestellt und getragen werden sollten. 

Edi, der der Beauftragte für Öffentlichkeitsarbeit ist, bekommt die Präsentation auf der Gemeindeseite im Internet übertragen. Somit ist er also nicht nur für Medien sondern auch für bestimmte Verwaltungsdinge zuständig.

Sandra schreibt als Schriftführerin die Protokolle. 

Außerdem wurde von Ella und Edi aus Erfahrung heraus erklärt, das Treffen im Rathaus effektiver sind und deswegen vorerst auch dort abgehalten werden. 

Edi schlägt vor auf der öffentlichen Jugendratsseite in Facebook die Termine für Sitzungen zu veröffentlichen. Er übernimmt diese Aufgabe künftig. 

Da Anna von ihrem Bruder Lukas viel mitbekommen hat und Edi persönlich am Entstehen des NEX beteiligt war, sind beide nun Ansprechpartner für dieses Thema.

Punkt 2- Fahrt zum besser Kennenlernen

Wie in der ersten Sitzung des neuen Jugendrats schon angesprochen wollen wir etwas  unternehmen,  um uns besser kennen zu lernen. Die Wahl fiel auf eine Fahrt nach Berlin, die in der heutigen Sitzung besprochen wurde. 
Da Silvi vom 5.-10.3 in Berlin ist, wollen wir auch ein paar Tage in diesem Zeitraum anpeilen. Wir haben, durch eine Abstimmung, erst einmal den 8.-11.3 festgelegt. Genaueres muss noch abgesprochen werden.

· Samuel kümmert sich bis nächstes Mal  um eine mögliche Unterkunft und die möglichen anfallenden Kosten. 

· Edi kontaktiert Frau Aigner wegen eines möglichen Treffens im Bundestag. 

Sandra schlägt vor doch erst einmal etwas „Kleines“ zu unternehmen. 

Punkt 3- Priener Musiktag/ Snowboardcontest

3.1. Priener Musiktag

Edi und Sandra stellen Tobias Glas vor, der ein Tonstudio in St. Salvator hat und dort mit vielen Bands aus der Region zusammen arbeitet. Tobi hat bei Gitti und Ella angefragt, ob es nicht die Möglichkeit gäbe eine Art Swinging Prien für junge Künstler zu veranstalten. Ella berichtet daraufhin von einem Treffen mit dem Geschäftsführe der PTG, Herrn Bertram Vogel, und Christoph Osterhammer, in dem herausgekommen ist, dass die Nachwuchsbands eine eigene Bühne in der Bahnhofstraße bekommen werden. 
Da es über die PTG läuft, hat der Jugendrat keinerlei organisatorische Aufgaben. Die PTG übernimmt die erforderlichen Genehmigungen und die Werbung. Helfer sind trotzdem gerne gesehen!

  3.2. Snowboardcontest

Stefan und Lucas hatten die Aufgabe den Liftbetreiber bzw. Grundstücksbesitzer des Eglwieser zu fragen, ob so eine Veranstaltung grundsätzlich möglich wäre. Sie haben es noch nicht gemacht, weil sie wegen des Kostenpunktes etwas falsch verstanden haben und deshalb noch einmal abwarten wollten. Anna erklärt nochmal das es nicht um den Contest an sich ging, sonder um eine mögliche Aftershowparty. 

· Stefan, Lucas und Phillip haben noch einmal die Aufgabe bis zur nächsten Sitzung den Liftbetreiber/ Grundstückbesitzer aufzusuchen und zu fragen.

Bis dahin wird das Thema beiseite gelegt und vorerst nicht weiter geplant.

Punkt  4-  White Party im Prienavera

Bei  unserer ersten Sitzung hat Sylvia bereits angesprochen, dass sie gerne eine Art „Nacht in Weiß“ im Prienavera im Winter veranstalten will. 
Heute erzählte sie, das die Chefin des Prienavera eben gerne so etwas machen würde, selber aber keine Zeit hat. 
Es wird abgestimmt, ob dieses Thema weiter verfolgt wird.  Da 8 von 9 Räten zustimmen wird weiter geplant und festgelegt, dass diese Party wenn im Winter 2012/2013 veranstaltet wird. 
Wir müssen uns also mit Hr. Vogel und dem Prienavera in Verbindung setzen. 

· Anna und Samuel werden das übernehmen. 

Wenn das passiert ist, wird weiter geplant.  
Punkt 5-  Treffen mit Schüler- und Elternsprecher 

Zuerst muss die Frage geklärt werden, ob Schüler- und Elternsprecher gleichzeitig eingeladen werden. Laura meint, dass zuerst nur die Schülersprecher dabei sein sollten. Alle anderen stimmen dem zu.  

Im Anschluss wird aufgeteilt, wer welche Schülersprecher kontaktiert. 

· Laura übernimmt LTG

· Eduard übernimmt Mittelschule

· Anna sagt Theo bescheid, das er sich um die Realschule kümmert

· Sandra übernimmt Förderschule

Die Schülersprecher werden zur nächsten Sitzung eingeladen. Termin folgt später. 

Ella gibt uns den Anstoß,  darüber nachzudenken, was wir mit den Schülersprechern erreichen können. 
Der Rat einigt sich darauf, dass der wichtigste Grund erst einmal das Kennenlernen und die Vernetzung von Schulen und Jugendrat ist. Was sich daraus ergibt wird sich zeigen. 

Eduard meint, Samuel solle sich doch schon einmal Gedanken wegen eines schulübergreifenden Festes machen. 

Punkt 6- Verschiedenes

6.1 
Sylvia schlägt vor, dass sich der Jugendrat bei dem Chef der PTG, Herrn Vogel, vorstellen sollte. 
Ella meint, dass es sinnvoller wäre ihn gleich in eine Sitzung einzuladen. Daraufhin erläutert sie auch kurz die PTG (=Priener Tourismusgesellschaft): Die PTG hat viele Verwaltungsaufgaben der Gemeinde übernommen und hat somit, anders als normale Touristinfos mehr Aufgaben. 

6.2
Anna spricht nochmal unseren geplanten Ausflug an. Ein Tagesausflug wird vollständig zugestimmt. Nach einem Brainstorming kommen wir auf folgende Ideen: Alpamare/ Erdinger Therme, Kino mit anschließendem Essen oder ein Besuch im Landtag. 
Es wird abgestimmt und das Alpamare gewinnt. Den Termin werden wir über Facebook ausmachen. Auch die Nachrücker werden informiert.

6.3
Anna erinnert an die Vorstellung im Gemeinderat nächste Woche. 

· 14. Dezember 2011 um 18:00 Uhr im großen Sitzungsaal im Rathaus
6.4
Ella erinnert noch an Fotos für Gemeindeseite im Internet. Laura hat eine Kamera dabei und macht noch schnell die fehlenden Fotos. 

Wichtig ist noch das jeder, der es noch nicht gemacht hat, einen kurzen Text über sich an Ella weiterleitet. 

6.5
Der Termin für die nächste Jugendratssitzung wird ausgemacht. Mit dabei sind die Schülersprecher!

· 10. Januar 2012 um 16:00 im großen Sitzungssaal im Rathaus
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